
'Antrag v.1$". IfO • ,11) 

Die Verwaltung wir beauftragt die erforderlichen Mindestbreiten 


Rettungsdienste, 8austellenfahrzeuge, 


insbesondere zu Anwesen SpiegelgasseZQ:1 


ermitteln und darzustellen. 


Die jeweiligen Anforderungen den Genehmigungen der Bauten seit 1960 


sind dafür auszuwerten. 


Die Verwaltung überprüft ebenso einen Erhalt des Status Quo mit folgender Erweiterung: 


Die Einfahrt erfolgt wie bisher über den ita!ltiQlkejts~)lajtz zur Neustadt. Von 


aus eine Verkehrsführung über die Spiegelgasse, Balsgasse und den Nahensteig. 


Allerdings mit nächtlicher Durchfahrtssperre zwischen und 6 Uhr (ausgenommen 


Anwohner und TG-Stellplatzinhaber), jedoch mit verschärfter Kontrolle (z.8. durch 


technische Einrichtungen) bzw. gezielter Sperrung. 


Begründung: 


1. Die Spieae1gasse ist die einzigeFlächel die den lSa!tzkrätten bei einem Notfall 

rasche und umfangreiche Vordringen mit Material und ...."'I"c......n zur Verfügung steht. 

stellt zugleich aber auch den einzigen Fluchtweg und den Raum für den Abtransport von 

Verletzten dar. Es muss " ....111'1""1" zu jeder Zeit gewährleistet sein, dass diese Maßnahmen 

wirkungsvoll und zeitnah sind. 

Die innerstädtische Verbindung zwischen Neustadt und Dreifaltigkeitsplatz wird niCht 

Keine großen Umwege 1TI1I",,,,...n in Kauf genommen werden. 

3. Weniger Abgase und Verkehrslärm in den Umgehungsstraßen (Neustadtt freyung, 

Regierungsplatz, Podewilsstraße, Wittstraße, Innere Münchner Straße). Die Belastung, die 

von Straße genommen würde auf sechs Straßen umverteilt. Auch hier sind 

betroffen. 

Entscheidung des Stadtrates hat aufgrund objektiver Kriterien zu erfolgen. Dazu sind 

Anforderungen und verkehrlichen Auswirkungen 


